
Anmeldung Termine und Veranstaltungsorte NEUE MÖGLICHKEITEN  
für Betriebs- & Werksärzte  
durch das  

PRÄVENTIONSGESETZ 
 

Fortbildung zu Rückenschmerzen  
 

im Rahmen des Pilotprojekts  
 

„vom SETTING BETRIEB zum NETZWERK 
VERSORGUNG“ 
 

MITTTWOCH, 15. JULI, 15:30 – 18:00 UHR 
 
Heinrich Pesch Haus 
Katholische Akademie Rhein-Neckar 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen am Rhein 
Tel.: 0621 599 90 
 
Anfahrt:: 
http://heinrich-pesch-haus.de/wp-
content/uploads/HPH_Anfahrtsskizze2.pdf  
 
 
 
MITTWOCH, 22. JULI, 15:00 – 17:30 UHR 
 
Favorite Park Hotel Mainz 
Karl-Weiser Str. 1 55131 Mainz Tel.: 06131 801 50 
 
Anfahrt:: 
http://www.favorite-mainz.de/anfahrt/lageplan.html  
 
 
 
 
MITTWOCH, 2. SEPTEMBER, 13:30 – 16:00 UHR 
 
ParkInn Frankfurt Airport 
Amelia-Mary-Earhart-Str. 10 
Gateway Gardens 
60549 Frankfurt 
Tel: 069 900 2760 
 
Anfahrt:: 
http://www.parkinn.de/airporthotel-frankfurt/standort 

Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme per Post oder E-Mail 
an Agentur Brigitte Süss GmbH 
 

Email: netzwerkversorgung@agentur-suess.de  
Tel.:  06103 / 833 57 14 
Fax:  06103 / 833 57 15 
 
Ansprechpartner 
Dr. med. Elisabeth Arnold (für VA in Hessen) 
E-Mail: Elisabeth.Arnold@vdbw.de  
Dr. med. Martin Kern (für VA in RLP) 
Email: martin.kern@vdbw.de  
 
Ich nehme an folgendem Termin für die Fortbildung zu 
Rückenschmerzen teil: 

Mittwoch, 15. Juli, 15:30 – 18:00 Uhr 
Ludwigshafen am Rhein 

Mittwoch, 22. Juli, 15:00 – 17:30 Uhr 
Mainz 

Mittwoch, 2. September, 13:30 – 16:00 Uhr 
Flughafen Frankfurt 
 

Vorname 
 
 
Name 
 
 
Adresse privat geschäftlich 
 
 
PLZ Ort 
 
 
Telefon 
 
 
E-Mail 
 
 
 
 
Datum, Unterschrift 
(für weitere Teilnehmer bitte Kopien fertigen) 

Jeweils vor und nach den Veranstaltungen wird ein Imbiss 
gereicht, um das Netzwerken zu erleichtern. 
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Einladung Programm und Termine Referenten 

 
Sehr geehrte Frau Kollegin,  
sehr geehrter Herr Kollege,  
 
am 20. Mai 2015 fand auf Einladung des VDBW in Mainz 
die Auftaktveranstaltung zum Pilotprojekt „vom SETTING 
BETRIEB zum NETZWERK VERSORGUNG“ statt. Die 
Reaktionen der rund 50 anwesenden Kollegen waren sehr 
ermunternd. Gerne laden wir daher auch Sie ein, an 
diesem Projekt mitzuwirken und eine der nachstehenden 
Fortbildungstermine wahrzunehmen.  
  
Bei diesem einzigartigen Modellvorhaben werden die 
neuen rechtlichen Möglichkeiten des Präventionsgesetzes 
genutzt. Durch eine enge Vernetzung mit nieder-
gelassenen Kollegen und auch mit Krankenkassen können 
Sie Ihre betriebsärztliche Stellung stärken.  
  
Das Pilotprojekt zielt auf eine Reduzierung der Krankheits-
zeiten und verbesserte Wiedereingliederungsmöglich-
keiten für Mitarbeiter mit chronisch entzündlichen 
Erkrankung. Die Evaluation des Projekts erfolgt durch das 
Institut für Arbeits-, Sozial- und Umweltmedizin an der 
Universität Mainz. 
  
Profitieren Sie von der Kompetenz niedergelassener 
Kollegen in Ihrer Nähe. Melden Sie sich an zu den  
praxisorientierten Fortbildungen durch Rheumatologen 
und vernetzen Sie sich so mit den Kollegen aus der 
Regelversorgung.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  
 
 

Dr. med. Elisabeth Arnold 

Dr. med. Martin Kern 

 
TEIL 1: Refresher Rückenschmerzen 

• Rückenschmerz-Epidemiologie 

• Rückenschmerz-Typisierung 

• Rückenschmerz-Pathomechanismen, Übersicht 

• Nationale Versorgungsleitlinien Kreuzschmerz 

 

TEIL 2: Entzündliche Rückenschmerzen 

• Ankylosierende Spondylitis, Pathomechanismen, 
Übersicht 

• Diagnose-Verzögerung bei Patienten mit AS, 
Hintergrund 

 

TEIL 3: Praktische Anwendung 

• Kriterien „Entzündlicher Rückenschmerz 

• Beispiele zur Differentialdiagnose 

 

Gesamtdauer der Veranstaltungen jeweils 2,5 Stunden 

 

TERMINE 

• Mittwoch, 15. Juli, 15:30 – 18:00 Uhr 
Ludwigshafen am Rhein 

• Mittwoch, 22. Juli, 15:00 – 17:30 Uhr 
Mainz 

• Mittwoch, 2. September, 13:30 – 16:00 Uhr 
Flughafen Frankfurt 

Jeweils vor und nach den Veranstaltungen wird ein Imbiss 
gereicht, um das Netzwerken zu erleichtern. 

 

 

 

 
Dr. med. Lothar Meier 
Facharzt für Innere Medizin und 
Rheumatologie 
 
RheumaPraxis Hofheim 
Hofheim am Taunus 
 
 
 
 
Prof. Dr. med. Rainer Wigand 
Facharzt für Innere Medizin / 
Rheumatologie, Facharzt für 
Physikalische und Rehabilitative 
Medizin - Naturheilverfahren - 
 
MVZ Immunologie 
Interdisziplinäre Schwerpunktpraxis 
für internistisch-rheumatologische, 
immunologische und orthopädische 
Medizin 
Frankfurt am Main 

Für die Veranstaltungen wurden Fortbildungspunkte 
bei der zuständigen Ärztekammer beantragt. Jede Veranstaltung wird mit einem Betrag von € 2.100,-

  durch AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG unterstützt. 

UNTERSTÜTZT DURCH: 

PRAXISORIENTIERTE FORTBILDUNGEN  
 

Die Referenten berichten aus ihrer Praxis und können 
aufgrund der kleinen Gruppengröße (mindestens 5, 
höchstens  15 Teilnehmer je Termin) individuell auf die 
Bedürfnisse der Arbeitsmediziner eingehen. 
 
Vernetzen Sie sich und stellen Sie Ihre Fragen! Lernen Sie 
voneinander im Dialog. 


